
Kreis Soest

Barrierefrei mit m4guide

[13.08.2013] Blinde und Sehbehinderte unterstützen den Kreis Soest bei der
Entwicklung der Navigationslösung m4guide.

Der Kreis Soest ist einer von acht Partnern, die für Berlin das Reiseinformations- und Navigationssystem

m4guide (mobile multi-modal mobility guide) entwickeln (wir berichteten). Davon sollen insbesondere

Blinde und Sehbehinderte profitieren. Vor diesem Hintergrund haben Betroffene in der nordrhein-

westfälischen Kommune Fragebögen zum Verhalten in der Navigation, im Öffentlichen

Personennahverkehr und in Gebäuden beantwortet. „Die Mitarbeit von über 70 betroffenen Menschen bei

der Aufstellung der Anforderungen, den begleitenden Tests und den abschließenden Evaluierungsphasen

ist eine wesentliche Voraussetzung für das Gelingen und den erfolgreichen Abschluss eines Großprojekts

wie m4guide“, betont Jörn Peters, zuständiger Projektleiter im Katasteramt des Kreises Soest. Für Soest

seien im Projekt Guide4Blind bereits viele Vorarbeiten geleistet worden. Die bisherigen Entwicklungen

profitieren von dem neuen Projekt, so dass Stadt und Kreis Soest zur Modellregion für barrierearme

Anwendungen würden.
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